
Ausverkauf des Falk -.Waarenlagers 
Es ist aufrichtig gesagt, wir sagen es mit Bestinnnheit, wenn wir diesen Verkauf als den Verkauf aller Verkiinfe beziehen. Dieses 

gesammte Waarenlager muß verkauft werden, ohne Rücksicht auf Kosten. infolge der Thatsache, daf; es verkauft werden muß. Jede Ab- 
theilung im Laden ist ihres Brofits beraubt. und Hunderte von Artikeln können an dieser Stelle nicht erwähnt werden, sie befinden sich 
aber im Laden. zusammen mit Mengen von anderen Waaren. Es ist weder der Profit. noch sind es die Kosten, welche diese Waarenver- 
schleuderung verursachen. sondern es gilt, das Waarenlager auszuvertanfen. Esift eine großartige Gelegenheit, also Ihre Gelegenheit, und 
es hängt von Ihrer Klugheit ab, Nutzen daraus zu ziehen. 

Männer-Hüte 
Besondere Spezialität, louo Hüte, einschließlich 
sämmtlicher neuester Moden und Fagom Verkaufs- 
pteis zu .................. ..-..50c nnd EIN 

82.50 bis 83..5() Hüte zu .................. »Es 

Ell-um und 85.0() Dunlap- und Stetson-Hiite. ..s’2.6-5 

Knaben- nnn Kinder-Kleider 
Eine Partie KnabeiI-Anziige, regnliire Bis-J nnd 
83 Werthe zu ., ........................... Psc 
Eine Partie Knaben-Anziige, reguläre 8:3.25 bir— 
84.25 Werthe zu. ........... Fl.4.5 
Eine Partie Knaben-Anziige, regnläre 84·5« bis 
86.50 Werthe. zu ...................... KLFF 
85.00 Ktiaben-Flniel)osen::)lnzijge zu ........ FZZF 

Knaben Glanchoscn-":·inzüge 
Sie haben die Auswahl irgend eine-J Aktzitges, früher 
zu 82.50 bis 86.50 verkauft, zu nur .......... 45c 

4«(,) Paar älter glatte Knaben-Hosen Fu nur Jor- 

Ueberröcke 
Jrgendein Ueberrock im Laden zur Häler des-: frühe- 
Und-J 

J"T".«j·."- III Preises 

810 Ueberrdcke säw Eis-» Uelserriicke FILM 
15 Ueberröcke FZFG « 

25 Uelierröcke Flzsc 

Dieser Verkan dauert an, lsiss sjede-IIIEtiiitisLWJarei- 
·« 

in Geld umgefetzt ist Zufriedenstellungfgarantirt. T 

Männer und Jünglinng 
- Anzügc - 

Der Heiman ’L«011atl), einsd lu«f;ltm del luutlmmn Stein Wind-« 
qcsdmejdemn Atmjgc, ans kmnzwollswn odn moll lcUInn unt EVW durch-- 
wirkte-n:U(’(1:c1·mle«n bestehend, hoher mir m Innisfommd lu« udmetc Var 
lkcll qckcchtj 
Artus-ge im Wurm von ist« bis-S In - mhcn fon m dem Euonmnsc isan 

582..)0 bis 814.75 
WILer xft zu kijiut Ltu in mtszusnutnzrsx« Exxtiikiæ Nu» Ein-asz- 

Ja:!.x-«—:- nnd :L.IZ:1::I«.«««—:«, aiiisp Niscx rn. VIII-c siquisiis »Es-ins uiksm 
Anw w un inkjttn bis Zu 81-«11W Inmollschndw vix-»Mi, in 

I s Z .)0 
FIIHJUI DIE DE J».HH :’llI«-,«.1l" s. «5»5,, (5!" «’ qlol lklp J: Ixjsks ntlcrrr t 

1:.?«- iixzs 2.-.««.- ;-:n«»::-«i.- F ?..50 JU.unm«r-AI:;1.,1( 3»««li(n lsci 

II «·—» st; JHLHH JHHHQY »F »so DILHJL UT qlofs II JJYUJLLXTLHIf 

1»»«»» »F .,.-»·-,« ROHR-H F,Z»,-·5 YOU Hl IHHL 

:s,.(»s- !-I—:- :-.."..(s« :’1:1;:1i.:-« »Jle «5 s2.50 sa. 50 85 OO 

FÄLX 

Männer-Hosen 
2000 Paar zur Auswahl, in nachfolgende Partien 

einige-reicht 
150 Paar älterer Hosen, früher von Bl.50 bis 83.50 
verkauft, zu ............................. Mc 
Reguläke S2.00 bis 82.50 ................ M IF 
Reguläre 2.75 bis 3.25 ................ shss 
Reguläre 3.50 bis 4.5() ................ CZJF 
Reguläre 4.75 bis ems- ................ ITM 

Aussiaffiruugen 
Sesdene Mäntm«-2n·ümfe in allen Größen, reguläre 
äuc Wettbe zu ........................... ch 

Einfachc schwarze und lobfarbeuc Strümpfe-, regulärc 
15c Werth zu ........................ .6c 

Einfache schaun-Je und lobfarbene Strümpfe-, regulijre 
gäc Wertbe zu ........................... lsc 

9J3ä111m«:llnioiu1nsage-, Sim- Wekkh, nur ...... 45c 

Weiße- und forlsme Männer-Tafcbentücher zu. ..Zc 

Mänuser-Hosenträger, Ist-c Wende-, zu ......... ZFc 

J« Tals-russ- TllimxncrArlwitsslusmdcm ölsc Wettbe, 
Vcrkc1ufir—x«ej—:-. ..... T .......... 27c 

Tiefe-r Verkauf d um nn, bis- jcsdess Stück Waaren in 

Geld Innxxcfcm :«k·t. ;311f1·iedr11ficlls.tng garantirt 

wohnhafte Hans Müller am Sonntag 
nach der Unglücksscene bei den U. P.- 
Werstiitten fuhr, band er das Pferd an 

— Als der an westl. 4. Straße! 

Zweiter Straße an. Zu seiner Ueber-, 
raschung waren nach seiner Ritcklehrz 
Pferd und Buggv verschwunden und 

sind bis jetzt nicht wieder aufgemacht 
—Ter Zchuhputzer Tony Eememj 

der seine Lokalität an südl. Locust, 
Straße hat, wurde am Samstag ver-» 
heftet unter der Beschuldigung, eine· 
städtische Ordinanzitbertreten zu has- 
ben. Unter anderen Verbesserungen 
seiner Geschäftslolalität ließ et auch« 
ein Fenster einsesetn das jedoch acht- 
zehn Zoll aus den Seitenweg hinaus- 
ragte, was den stäbtischen Vorschriften 
widerspricht. Der Stadtanwalt legte 
sich aus Beschwerde hin ins Mittel 
und hemmte den weiteren Verlauf der 

Fensterarbeit. Vor Gericht wurde 

Seinen instruirt, das vorschriftswidrii 
se Fenster wieder zu entfernen. Der 

— Stadium-alt erklärte fernen daß dieser 
Ins Seinen nicht speziell betrifft, son- 

texn gewissermaßen der Beginn eines 

Mknges gegen alle solche und ähn- 
"» Eiche Ueberttekr der betressenden Ordi- 

s sang ist« tun derselben Geltung zu ver- 

schelten- 

l 

i 
i 

— Im Countygericht machte vor 

einigen Tagen C. C. Haveng für sei- 
nen Sohn R. A. Havens eine Moll- 

kluge anhängig und fordert etne Scha- 
denersatzsumme von 8200 für ärztljche, 
Apotheket- und Krankenpskegee-Rech- 
nungen sowie zeitweise Arbeitsunfähig- 
keit. Die Klage richtet sich gegen Jshi 
tmel Boguette und dessen Sohn, welch’ 
Legterer in seinem Automobil den aus 
einem Zweier dahersahrenden jungen 
Bodens überstehe, sein Rad demolikte 
nnd ihn verlegte. Die Klageschrist 

·- betont, daß Bsquette intt 30 Meilen 
Geschwindigkeit um die Ecke den -3. 

nnd Spannen-Straße snht und sol- 
cherweise den Unan herbeiführte 

Ist die Wen nnd see-dien. 
Mueth schw, nmsse Its-set 

— nnd Futen W unternehmnngs lusti- 
Iey energischen lebhasm fühlen und einen 

guten W Muth Denn sie das Bet- 

Ists-ist thut siedend-Elstern Bitten zu 
M Mtf besser süt des Rasen, 
Ue MMM Inst-de erklärt-I- 

daß sie ihr Leben diesem wunderbaren Hans- 
mntel sen-ansin- qu c. Rhmevanit von 

dcsml Seines-, N. kl) sogt:,.Jch erachtecifecs 
snc Ritters als eines der gxöfnen Geschenke- 
Jch vergess: nicht. wgs et für mich gethan 
-.»::. Z seit Euch selbst eine Flasche an und 
nhL wen en Unterschied egin kaet Refund- 
hsxn aktstnachx. tun 5«Zsc nnd sI.-..0. »m- 
psoblm von all-u Aue-the«em. 

« Nichts ist in einem Fatmhaufe, 
wo mann keine elektrische Beleuchtung 
haben kann, so gemütlich wie eine 
Hänge-www Dieselben sind in gro- 
ßer Auswahl in Näsers Bee Hive«. 

Wunders-It but-Salbe. 
Gucklnfs Innre-Salbe ist üdckafj er&#39;s day 

beste Bestimmt für alle Vanteunthcktcn be: 

kannt, auch bei Vetbtemmngen, Luni-J uns 

gen und Lserbtüchungnn Lmdm Kaufm- 
dnngen nnd ist lindernd und bedient-. J T. 
Soff-unan, ein Zextnngshemncgeber von 

Cornelia-, N. C» schreibt, daß eine Schach- 
tel sein fchlimmes Hat-kleiden befestigt-, 
nachdem andere Heilmitte! sehtichlugekn 
Nnk Läc. Eins-fahlen sen allen Apothekmn 

Die sixe Jst-. 
—- 

Ikizqe von Wiss-seh 

Wir hatten den in voller dustiger 
Blüte stehenden Garten betreten- 
der in der warmen Smmerionne 
einen wunderschönen Anblick bot und 
ils-et dem ein stiller, fast llölterlichet 
Friede su liequ schien. Und das 
war der Garten des traut-Den Hau- 
ses, out dem wir gäreten waren- 
bas evat der Gatten der berühmten 
Wmnanftalt, deren Direktor 
mich in lichenswüskdigsteMe durch 
alle säume geleitet und mit überall 
die wisiensverten Ausschlüsse gege- 
ben atte. 

sah nur einize Leute in der 
Hase durch den arten wandeln 
oder auf Miit-ten sites. War-tilde 
M und einige cusilchtsperfw 
neu-« erklärte der Direktor. Da 
kam um eine blühende date herum- 
die ihn verborgen hol-en mochte, ein 
kleiner beleibtek Den aufuns gu. St war in einen eleqanten Roblei e- 

Jecleidet trug einen Stich- 

IVF der Mode nnd W höf- 
M wiederholt während et auf 

den Direktor- 

UMMD M 
m W JLW 

WW«WFJ’ MWTTJM 
mich sprechend an mich. »Sie«.1ind 
auch ganz wohl- ausgezeichnet- ich 
wünsche schrien das längste Leben, 
meine Herren. Und. hocheerehkier 
Herr Direktor-. auch die anderen Her- 
ten Ocerzte befinden sich wohl und 
auch die Wärter und Mütter-innen- 
das ganze Personal« — und immer 
hastig weiter sprechend. fuhr detJ 
kleine dicke Mann fort —- ,.auch dies 
»Frau Griff-in befindet sich hoisentlichs 
Deier die alte Dame auf Nummer 
ZU Oder n: ch: ich bi,tte Herr Ti 
rettor?« 

»Aber gewiß, die ist sogar schon 
nämlich genesen und zu ihren Ver- 
wandten abgeteilt« 

Der Frager blickte einen Augen-J 
blick den Direktor mit einem Zuge 
des Mißtrauens imGesichte forschend 
on, und dann nickte er mit dem Kopf 
und sagte: »Ich habe auch on mei-; 
nein kleinen Haus-alter für die Grä- 
fin Iebetet; ich bete fiir aller Leute 
Wohlergehen-« 

»Sie haben ein vortreffliches Deg, 
err Darauf erwiderte mit ireimdsi 

ichern Lächeln der Direktor und 
schüttelte dem Mann in dem røhieip 

l 

1 

denen Anzug die Hand, woraus die- 
ser sehr vergnügt und besriedigts 
lachte und auch mit die Hand bot. I 
hinter die Decke, die ilpn erst unseren 
Blicken verborgen hatte, zurückgezo-» 
gen und wir sahen ihn dort aus eineri 
Bant sitzen und in einein Buches 
lesen. 

Der Direktor war schweigend wei- 
ter-geschritten und erst all wir 

« 

lich weit von dem Leser entse 
ren, begann er über den kleinen 
Mann in dem schicken Sommeranan 
in sprechen. 

»Da hast Du einen meiner dar-n- 
losesten Pensonäre gesehen, und doch 
ist es im Grunde ein sehr unglück- 
licher Mensch. Er ist ein vielfacher 
Millionär, aber er steht unter dein 

fiirchterlichen, unlöslichen Evanae 
einer siren Idee, einer Verrückcheit. 
Er ist i schon etwa· ein halbes 
Dahend re dei mir tin-d Mlt 
sich hier so wohl, als er sichccher 
haupt wohl sichlen kann. Her will die Anstalt um keinen Pr ver 
lassen, obwohl sein Vermögen-s m 

selbfwerständlich gestatten wür 
auch in Freiheit unter entsprechend 
örztlicher Bmchunq In lEn Ader 
er Ist-nett sich, wie et gar nicht 
selten bei missen Kranken der Fall 
ist-andieUmaeiun,dieihn-nun 
einmal zur 

« 

gavorden 
ist und an den Arzt, zu dein er Ber- 
tmsen Msesastnt hat in 
ans-ich II 
«- WMt 

DER-« ci« intiiWwIkZekM St I 
ein sehr vergnügter Lebemann gcwis ; 
sen. recht gut begab-: und auch gebil- i 
det, aus einem der älieitcn freiherks I 
lichen Geschlechter und Llnwökter ded- 
Majotatä Er war ledig, hatte kun- 
Zeit bei der Kavalletic gedient und 
dann auf Reisen und daheim als. 
Grandfkeigneur gelebt Ta scheint et e 

in Lockeke (iiefi»11t«ci;a«: getan-u zu sein 
» 

und er hat doch ZE: Vielen but-n— 
nen. To Fig-ch, kai; ::--is,. Thm schlief-Jst 
lich die Elthtthi c:!:—.«::s;j.,-.«i nnd ex- in 
immer prsiliccxc : spaitiijiic gis- 
cict. Der Missetat-Essen stand nach 
zwischen ihm und ds-;:1 groß-sit Ver-I 
mögen des Hauses und dieser Maja- 
ratsbetr war ein sehr streng gesinn- 
tek Man-ti, der jede peiuniärc Hilfe 
verweigerte Und das ganz mit der 
ganzen Zähigkeit und Härte eines 
Strier der über achtzig Jahre alt 

var. Ich bit-e vergessen, noch einen- 
meMtdigen Zug in Charakter im- 

seres Satans zmi erwähnen: et war 
von jeher bei aller Weltlichkcii seht 
fromm oder vielleicht besser gesagt 
der löubiich und myftisch veranlagt 
Er all ditien Zug von seiner früh- 
WM Mit-r geerbt haben. 
Die Mieqenheiten des Ba- 
toni —- et akar auch iu4s;uchetjijizipe» 
geraten -—- Inegen aui das Ooanre 
und er tat einen letzten Bittgang 
u dem alten Majoratgherrn der in 
Zinnen auf seinem Gute lebte. Ver- 

gebens. Ter Baron kehrte in ver- 

speiseltet Sttrnrnung nach Wien zu- 
rück. Mit der ganzen Jrchrunlt sei- 
ner Frömmigkeit oder feines Ader- 
glaubens warf er sich unmittelbar 
nach seiner Wehr vor ein Gna- 
denbild auf feinem Daubaltar. einen 
solchen hatte er jederzeit und führte 
ihn auch auf Reisen rnit und betete 
um den Tod des alten Majoratss 
berrn, in dessen Michen er feine ein- 
sige Rettung erblickte. 

Arn nächsten Morgen erhielt er 
eine Dweiche vom Gute des alten 
Herrn. Dteter war Nacht-, zur 
Zeit, als der Verzweifelte vom Hirn- 
rnel den Tod ftir ihn herab-flehte 
plöslich einein Schlagantall erlegen 

Die Wirkung dieser Zirtchrift aus 
unteren san-n war eine fürchtet-. 
liche; et bekam einen Tobsuchtsan-, 
fall und versuchte einen Selbinnords 
Es gelang übrigens-, ihn durch ge- 
eignete Behandlung in einigen Wen-» 
chen anscheinend su heilen. Indessen 
die cossnu auf deilung war trü- 

eritch. l der Baron eine 
la ganz normal schien, mit 

kate- feine 
Eis-Mk 

com-n sie Hehre klingen leiden nnd eine Untersuch- 
nng dieselben wiinsdien resp. Behandlung dieselben, 
sollten sie nicht insrsiinniein einen Zpszinlist zn Ra- 
tbe zu ziehen. welcher sich Angen-Stndiinn zuver- 
dient hat. Kommt zn den Unterzeichneten Ich 
nntersnche Zehe Augen s r e i, nnd sofern eine Bril- 
le benötigen, gnurantiereieb jede einzelne, vollstän- 
dige Zufriedenheit zn geben 

D. C. Suellee O. D. 
Grund Island. Speeialist. 

Office oberhalb Haben-s E Co. : Phoiic1479 

das Landgut des alten«·dertn dessng 
wo er täglich an dessen Grabe seines Andacht verrichtete-, bemächtigte sich 
bald seiner eine seltsame Gemütssi stimmung, so daß er schließlich Erst-z 
lichen Rat in Anspruch nahm. Erz 
hatte die seste Ueber-neu ng geis 
womit-h daß sein Wuns enüge, 
einen Menschen zu töten, aß et 

deshalb in aualvoller Angst leben 
müsse, sozusagen unversehens oder 
gegen seinen Willen durch einen 
flüchtigen Gedanken zum Mörder su 
werden. Ein ungeheures Schuld. 
und Angstgesühl legte sich aus seine 
Seele. 

Eine gewisse Einsicht jedoch in seine 
Krankheit behielt et, und so kam et 

aus eigenen Wunsch hierher. Wir 
haben ihn heute selbst gehört. Tag- 
täglich, sobald er mich ewlickt stellt 
et dieselben Fragen nach dem Besin- 
den aller ihn umgchenden Menschen, 
und ihn muß sorgsam jeder Todes- 
sall —- so ist sum Beispiel die Geä- 
sin vom Zimmer U, von der ich 
sagte- sie set verreist, voe achtund- 

Ctunden gestorben —- ver- 
W Gan-Wink 

ergeht er sich ·n Bestiaen ZLIBTUsta 
gen und zeigt Neigung sich das Le- 
ben zu nehmen Sonst ist er harm- 
los, beschäftigt sich mit der Lektürsc 
wissenschestlicher Bücher, will aber 
nie eine Zeitung fix-han« da er immer 
fürchtet, durch eine Nachricht in ei- 
nen Affekt ver-sent zu werden, der ihn 
eines seiner »verl)tingnisvollen To- 
besurteile«, wie er selbst das nennt, 
zu stillen veranlassen könnte, spielt 
Schach, und zwar ganz ausgyeichs 
net und sett sich auch mancknnal an 
das Klavier-. Jrgendeiner Behand- 
lung spottet bisher seine Ver-rückt- 
beit. Er scheint urcheilbarz der 
Aermste ist von seinem dunklen Ge- 
schick erfaßt worden, als er gerade 
sich in dem Glauben wiegen darste, 
aller Sorgen die ihn quälten- scledig zu fein Ein armer Millionsk 

Wir mußten noch einmal an der 
Bank vortei. aus der der Baron le- 
send saß- Er grüßte chrerbteti t 
und ries unt iu: Jst-, das ist sch U- 
rneine Herren, ichw sehe, Sie beiin 

WV 

Ist-um« dasüey daß sich alles III-i 
sttr drob t keinem Men- Msattw Use-»F 


